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2020 war für uns zweifelsohne ein 
außergewöhnliches Jahr. Das Coronavirus 
hatte und hat die Welt fest im Griff. Neben den 
gesundheitlichen Aspekten, ist der Schaden für die 
Wirtschaft noch nicht abschätzbar. 

Trotz massiver Probleme, hat der Großteil der 
burgenländischen Unternehmen das Krisenjahr 
mehr oder weniger gut gemeistert. Klarerweise war 
auch die Arbeit der Wirtschaftskammer geprägt von 
Fragen und Aufgaben rund um die Bewältigung der 
Corona-Pandemie. 

Die Anfragen der Mitgliedsbetriebe sind dynamisch 
gestiegen. Egal ob in den Regionalstellen, in 
den Sparten und Fachgruppen oder in unserem 
KompetenzCenter haben wir die Vielzahl an Fragen 
beantwortet, Hilfestellung und Unterstützung 
gegeben. Durch rasche Information über unsere 
Kommunikationskanäle – Newsletter, Magazin, 
soziale Medien, wko.at – haben wir tages- und 
oft stundenaktuell auf neue Vorgaben oder 
Veränderungen reagiert. 

Jetzt gilt es, die richtigen Lehren aus der 
Bewältigung der Krise zu ziehen und sich 
gut für die Zukunft aufzustellen. Für uns als 
Wirtschaftskammerorganisation bedeutet das, 
unsere Leistungen verstärkt darauf auszurichten, 
die Krisenfestigkeit der Mitglieder zu unterstützen 
und neue nachhaltige Erfolgsgeschichten am 
Wirtschaftsstandort Burgenland und über die 
Landesgrenzen hinaus möglich zu machen. 

Im Rahmen der gesetzlichen Interessenvertretung 
werden wir weiter dafür arbeiten, dass die 
Rahmenbedingungen für unternehmerisches 
Handeln verbessert und Belastungen verhindert 
werden. 

  HONORARKONSUL  

  ING. PETER NEMETH  
  PRÄSIDENT  

JETZT GILT ES, DIE RICHTIGEN 
LEHREN AUS DER BEWÄLTIGUNG 
DER KRISE ZU ZIEHEN UND SICH GUT 
FÜR DIE ZUKUNFT AUFZUSTELLEN. 

 HONORARKONSUL ING. PETER NEMETH, PRÄSIDENT

Dazu ist auch eine laufende Weiterentwicklung 
von Strukturen und Prozessen notwendig, um die 
Leistungen und Aktivitäten mehr denn je an den 
sich wandelnden Bedürfnissen und Anforderungen 
der burgenländischen Unternehmerinnen und 
Unternehmer auszurichten. 

Wir vertreten die Interessen der Mitglieder 
gegenüber der Politik – nicht umgekehrt!

In unternehmerischer Verbundenheit,  
Ihr Peter Nemeth
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Die Wirtschaftskammer Burgenland ist die fachliche und emotionale 
Heimat für alle unternehmerisch denkenden Menschen in diesem Lande – 
für mehr Standort- und Lebensqualität im Burgenland.

Besonders in dieser schwierigen Zeit ist die Wirtschaftskammer mit 
ihren Funktionären und Mitarbeitern für die Mitgliedsbetriebe aktiv. Die 
Wirtschaftskammer ist laufend in Gesprächen mit ihren Mitgliedern, der 
Bundes- und Landesregierung  sowie den Sozialpartnern, um gezielt 
Lösungen für die anstehenden Herausforderungen zu schaffen.

Wir sind Interessenvertreter. 

Die Wirtschaftskammer sorgt mit Expertise und Lobbying-Kraft für 
optimale Rahmenbedingungen für das Unternehmertum und schafft 
aktiv partnerschaftliche Lösungen für die Standortentwicklung. Aktuell 
vertreten wir rund 20.000 Mitgliedsbetriebe. 

Wir sind Servicepartner. 

Die Wirtschaftskammer bietet professionelle Informations- und 
Beratungsleistungen zur Unterstützung von Wachstum und Sicherheit der 
Betriebe an. Von Arbeitsrecht bis Zollauskunft.  

Wir sind Bildungsexperten. 

Die Wirtschaftskammer sorgt für zukunftsorientiertes Wissen und 
Qualifikation der Mitgliedsbetriebe und deren MitarbeiterInnen. 
Mit Bildungseinrichtungen wie dem WIFI tragen wir dazu bei, die 
Wettbewerbsfähigkeit der heimischen Wirtschaft zu stärken. Als 
größter nichtstaatlicher Bildungsanbieter – auch im digitalen Bereich –
unterstützen wir die Betriebe bei der Fachkräfte-Ausbildung.  

  PAUL KRAILL  
  VIZEPRÄSIDENT  

  ARBEITSSCHWERPUNKT TOURISMUS  

DIE WIRTSCHAFTSKAMMER 
SORGT MIT EXPERTISE UND 
LOBBYING-KRAFT FÜR OPTIMALE 
RAHMENBEDINGUNGEN FÜR DAS 
UNTERNEHMERTUM.

DIE WIRTSCHAFTSKAMMER SORGT 
FÜR ZUKUNFTSORIENTIERTES 

WISSEN UND QUALIFIKATION DER 
MITGLIEDSBETRIEBE UND  

DEREN MITARBEITER.

  DR. RUDOLF KÖNIGHOFER  
VIZEPRÄSIDENT  

ARBEITSSCHWERPUNKT FINANZEN

  MARTIN HORVATH  
  VIZEPRÄSIDENT  

  REGIONALE WIRTSCHAFT UND NACHHALTIGKEIT  

DIE WIRTSCHAFTSKAMMER 
BIETET PROFESSIONELLE 
INFORMATIONS- UND 
BERATUNGSLEISTUNGEN 
ZUR UNTERSTÜTZUNG VON 
WACHSTUM UND SICHERHEIT 
DER BETRIEBE AN.

     KLAUS SAGMEISTER  
  VIZEPRÄSIDENT VOM 28.4.2015 BIS 15.10.2020  

  REGIONALE WIRTSCHAFT UND NACHHALTIGKEIT  
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8 Ausgaben „Burgenlands Wirtschaft“ – 

	 an 16.600 burgenländische Unternehmen 

	 2 Sonderausgaben „Schau aufs Burgenland“

	 an je 130.000 Haushalte

420 Presseaussendungen

40 Pressekonferenzen und -termine

590 Newsletter an 15.000 burgenländische Unternehmen -

	  fachgruppenspezifisch und allgemein

9.100 Abonnenten auf sozialen Medien

Bis zu 49.300 Personen bei unseren Topmeldungen erreicht

  DR. HARALD SCHERMANN  
  DIREKTOR-STELLVERTRETER  

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

TALENTE-CHECKS

2.302

LEHRLINGSFÖRDERUNG5,02 Millionen Euro
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4.406

CORONA KOMMUNIKATION

rund 252.898
Beratungsgespräche

Kampagne

VIRUS ENDE!
1.000 Betriebe/Monat

Website: wko.at/corona 

109.021 Aufrufe

NEWSLETTER: 
92 Info-Mails 
an 15.000 Abonnenten

IMAGEKAMPAGNE
#jetztmehrdennje

30.000 Impressionen 231 
Presseaussendungen

FACEBOOK CORONA-INFO-BEITRÄGE:
398.498 Impressionen
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„SEITE AN SEITE“  
MIT DER WIRTSCHAFTSKAMMER 

WIRTSCHAFTSKAMMERWAHL 2020

SEITE AN SEITE 
Traditionen bewahren. 

#schaffenwirWIRtschaft GEMEINSAM

Michael Strobl
CAFE RESTAURANT GRENADIER

Katrin Sagmeister
WIRTSCHAFTSKAMMER BURGENLAND
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SEITE AN SEITE 
große Ideen umsetzen. 
WIRtschaft GEMEINSAM

Ewald Hombauer
WIRTSCHAFTSKAMMER BURGENLAND

Bernhard Pulferer
MELECS EWS GMBH

Ernst Mayrhofer
MELECS EWS GMBH

#schaffenwir
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WIRtschaft GEMEINSAM

SEITE AN SEITE 
neue Wege gehen. 

Rafael Supper
EUROSPAR SIEGENDORF

Christiane Holly
EUROSPAR SIEGENDORF

Thomas Jestl
WIRTSCHAFTSKAMMER BURGENLAND

#schaffenwir
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nk SEITE AN SEITE 
Verantwortung tragen. 
WIRtschaft GEMEINSAM

Ursula Bornemann
UNTERNEHMENSBERATERINEvelyn Hochwarter

WIRTSCHAFTSKAMMER BURGENLAND

Philipp Kohl
WIRTSCHAFTSKAMMER BURGENLAND

#schaffenwir
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Phase 3: 
„SEITE AN SEITE" mit der Wirtschaftskammer von Jänner bis Mitte Februar 2020

�  �Traditionen bewahren – Michael Strobl (Cafe Restaurant Grenadier)

�  �Neue Wege gehen – Christiane Holly & Rafael Supper (Eurospar Siegendorf)

�  �Große Ideen umsetzen – Bernhard Pulferer & Ernst Mayrhofer (Melecs EWS)

�  �Verantwortung tragen – Ursula Bornemann (Unternehmensberaterin)

WIRtschaft GEMEINSAM

WIRtschaft GEMEINSAM wird täglich in den burgenländischen Betrieben gelebt.

Unternehmen tragen Verantwortung, gehen gemeinsam mit ihren Mitarbeitern neue  
Wege, setzen große Ideen um und bewahren Traditionen. Mit der Kampagne holten wir 
die Unternehmen und ihre Leistungen vor den Vorhang.

In der dritten Phase der Kampagne ließen wir Unternehmerinnen & Unternehmer und 
Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter der Wirtschaftskammer Burgenland zu Wort kommen.

70,17 %ÖWB 17,56 %SWV 4,78 %GRÜNE

3,52 %FW 3,97 %Sonstige

Alle Ergebnisse der Wahl unter: wko.at/bgld/wahl

Verteilung der Mandate (nach Zurechnungen) 
Wirtschaftsbund Burgenland (ÖWB)	 568	 (76,86 %)
Wirtschaftsverband Burgenland (SWV)	 106	 (14,34 %)
Freiheitliche Wirtschaft (FW)	 17	 (2,30 %)
Grüne Wirtschaft (GW)	 24	 (3,25 %)
Sonstige Listen	 24	 (3,25 %)

Die Wirtschaftskammerwahl fand am 03. und 05. März 2020 statt. 

Der Österreichische Wirtschaftsbund (ÖWB) bleibt bei der Wirtschaftskammerwahl 
im Burgenland mit 70,17 Prozent der Stimmen die stärkste Kraft. Der 
Sozialdemokratische Wirtschaftsverband (SWV) erreicht 17,56 Prozent  
der Stimmen und liegt damit auf Platz zwei. Die Grüne Wirtschaft (GW)  
erlangt 4,78 Prozent. Die Freiheitliche Wirtschaft (FW)  
kommt auf 3,52 Prozent der Stimmen.  
Sonstige Listen erreichen 3,97 Prozent  
der Stimmen.

76,86 %

14,34 %

2,30 %
3,25 %

3,25 %
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�  �Wir tragen durch die Vertretung der Interessen 
der burgenländischen Gewerbe- und 
Handwerksbetriebe regional und überregional 
zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit der 
heimischen Unternehmen bei.

�  �Wir verstehen uns als innovativer Dienstleister 
für das Gewerbe und Handwerk und entwickeln 
Serviceangebote für den unternehmerischen 
Alltag und auch für betriebliche 
Krisensituationen, wie sie 2020 unvermutet 
durch die Pandemie aufgetreten sind.

�  �Durch öffentlichkeitswirksame Maßnahmen 
machen wir auf das vielfältige Angebot 
des regionalen Gewerbes und Handwerks 
aufmerksam.

�  �Die Wettbewerbsfähigkeit der heimischen 
Wirtschaft wird durch unsere zielgerichteten 
Aus- und Weiterbildungsangebote gestärkt und 
ausgebaut.

�  �Wir leisten unseren Beitrag dazu, dass die Arbeit 
und auch die Ausbildung in den verschiedenen 
Bereichen in Gewerbe und Handwerk geachtet 
wird und für junge Menschen und Fachkräfte 
erstrebenswert ist.

Telefon: +43 5 90 907 3111 | Internet: wko.at/bgld/gewerbe

SPARTE 
GEWERBE UND HANDWERK 

11.347
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

22.344
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE  
(STAND 07/2020)

533
LEHRBETRIEBE

1.194
LEHRLINGE

  DI GERALD GUTTMANN  
  SPARTENOBMANN  

SPARTE 
INDUSTRIE

159
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

9.035
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE 
(STAND 07/2020)

38
LEHRBETRIEBE

223
LEHRLINGE

�  �Gerade auch in Krisenzeiten wie 
der Corona-Pandemie sind wir ein 
verlässlicher Servicepartner für unsere 
Mitgliedsunternehmen und unterstützen die 
Industriebetriebe bestmöglich mit Infos und 
Beratungen in ihrer Krisenbewältigung.

�  �Der Lehrlings- und Facharbeitermangel 
ist weiterhin ein wesentliches Thema in 
der Industrie. Wir fördern das Image der 
burgenländischen Industrielehre im Rahmen 
der Initiative „Young Stars of Industry“ und 
bringen die ausgezeichneten Industrielehrlinge 
und deren Lehrbetriebe medial in die breite 
Öffentlichkeit.

�  �Wir unterstützen gezielt die Vernetzung der 
Industriebetriebe und ständige Weiterbildung 
der Mitarbeiter und Führungskräfte zu aktuellen 
und zukunftsweisenden Themen im Rahmen der 
Industrieakademie Wien/NÖ/Burgenland.

�  �Wir setzen uns im Rahmen 
der Interessenvertretung in 
Gesetzgebungsprozessen für notwendige und 
spürbare Entlastungen der Betriebe ein, wie 
z. B. bei der erfolgreichen Novellierung der 
Landschaftsschutzabgabe.

�  ��Wir setzten Impulse im Bereich Digitalisierung 
durch die konkrete Umsetzung von Workshops 
zu verschiedenen Digitalisierungsthemen 
für burgenländische Produktionsbetriebe im 
Rahmen von Branchenclustern.

�  �Wir unterstützen die exportorientierten 
Mitgliedsbetriebe mit Infos zu globalen 
Märkten und Service zu verschiedenen 
Internationalisierungsthemen.

Telefon: +43 5 90 907 3211 | Internet: wko.at/bgld/industrie

  DI CHRISTOPH BLUM, MBA  
  SPARTENOBMANN  
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�  �Obleute gewählt – Im März fanden die 
Wirtschaftskammerwahlen im Burgenland statt. 
Im Rahmen der konstituierenden Sitzungen 
wurden zahlreiche BranchensprecherInnen in 
ihren Funktionen bestätigt oder es wurden neue 
gewählt. 

�  �Unterstützung in der Pandemie – Die Corona-
Pandemie erforderte in der Sparte Handel 
ein hohes Engagement auf Funktionärs- 
und Mitarbeiter-Ebene. Die Anzahl der 
Mitgliederkontakte in telefonischer oder 
schriftlicher Form stieg im Jahr 2020 erheblich. 
Die Sparte und die einzelnen Gremien 
informierten regelmäßig via Newsletter 
über aktuelle Themen und gesetzliche 
Änderungen, die den Handel betreffen. So lag 
der Schwerpunkt im Jahr 2020 auf zahlreichen 
Informationen und Serviceangeboten 
rund um die Corona-Krise sowie auf dem 
Kollektivvertragsumstieg, welcher bis Ende 2021 
in allen Handelsbetrieben erfolgen muss. 

�  �Stärkung von Ortskernen und Stadtzentren – 
Im Februar 2020 wurde der „Praxisleitfaden 
für aktives Standortmarketing in Orts- und 
Stadtkernen des Bundeslandes Burgenland“ im 
Rahmen einer Pressekonferenz vorgestellt. Der 
auf Basis des Leitfadens geplante Workshop 

musste im Jahr 2020 pandemiebedingt 
mehrfach verschoben werden und wird im Jahr 
2021 als Webinar-Reihe abgehalten.

�  �Wissen und Netzwerke – Anfang Februar 
ging das größte Branchentreffen im 
burgenländischen Handel – der Pannonische 
Handelstag – über die Bühne. Den heimischen 
Händlerinnen und Händlern wurde ein 
interessanter Vortrag des renommierten 
Handelsforschers Prof. Thomas Rudolph von der 
Universität St. Gallen geboten. Es war auch das 
letzte große Netzwerktreffen, in persönlicher 
Form, vor Einbruch der Corona-Pandemie. 
Coronabedingt wurden weitere Veranstaltungen 
in Form von Webinaren bzw. Videokonferenzen 
angeboten. 

�  �Aus- und Weiterbildung für den Handel – Unter 
bgld.wifi.at/handel finden Handelsbetriebe ein 
spezielles Kursangebot für Unternehmerinnen 
und Unternehmer sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus der Branche. Die 
Fachgruppen der Sparte Handel fördern diese 
Weiterbildungsmaßnahmen auch finanziell.

Telefon: +43 5 90 907 3311 | Internet: wko.at/bgld/handel

SPARTE 
HANDEL

  KOMMERZIALRÄTIN ANDREA GOTTWEIS, MSc  
  SPARTENOBFRAU  

5.628
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

15.953
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE
(STAND 07/2020)

85
LEHRBETRIEBE

310
LEHRLINGE

SPARTE 
BANK UND VERSICHERUNG

�  �Banken unterstützen die Wirtschaft während 
der COVID-19-Pandemie: Die COVID-19-
Pandemie hat die Welt in einer noch nie 
dagewesen Weise getroffen. In Kooperation mit 
den Banken wurde bereits im Frühjahr 2020 
ein Paket an Maßnahmen bereitgestellt, das 
einen wesentlichen Beitrag zur wirtschaftlichen 
Gesundung darstellt. 

�  ��Konstituierende Spartenkonferenz: Die 
konstituierende Sitzung der Sparte Bank 
und Versicherung der Wirtschaftskammer 
Burgenland fand am 26. Mai 2020 in Eisenstadt 
statt. Alfred Vlcek wurde als neuer Obmann der 
Sparte Bank und Versicherung gewählt.

�  �Appell gegen Altersdiskriminierung: Die 
Kreditwirtschaft fordert Wertschätzung älterer 
Menschen. In einem ausführlichen Gespräch 
mit den burgenländischen Bankenvertretern 
und den Pensionistenvertretern konnte 
Übereinstimmung erzielt werden, dass 
von gesetzlichen Maßnahmen im Bereich 
Altersdiskriminierung Abstand genommen wird 
und einer einvernehmlichen Lösung der Vorzug 
gegeben werden soll. 

�  �Road to Recovery: Die COVID-19-Krise stellt 
den Wirtschaftsstandort Österreich auch in den 
nächsten Jahren vor große Herausforderungen. 
Um den Weg zurück zu neuem Wachstum 
und Beschäftigung zu ermöglichen, spielt der 
Finanzsektor eine wichtige Rolle. Die Sparte 
Bank und Versicherung bringt daher mit dem 
Papier „Road to Recovery“ auf den Punkt, 
welche konkreten Maßnahmen zur Stärkung des 
Standortes geeignet sind.

Telefon: +43 5 90 907 3710 | Internet: wko.at/bgld/bank-versicherung

  KOMMERZIALRAT MAG. HARALD BERGER  

  SPARTENOBMANN  

41
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

2.383
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE 
(STAND 07/2020)

8
LEHRBETRIEBE

34
LEHRLINGE

  ALFRED VLCEK  
  SPARTENOBMANN  
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�  �Das Buch „Tankstellen im Burgenland“ 
wurde im Rahmen einer Pressekonferenz 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Mit zahlreichen 
Bildern und Hintergrundgeschichten wurde 
die Entwicklung der burgenländischen 
Tankstellenwirtschaft dokumentiert. 

�  �Wir unterstützen und beraten bei der 
Entwicklung und Umsetzung nachhaltiger 
regionaler Verkehrskonzepte, sogenannter 
„Mikro-ÖV-Verkehre“.

�  �132 Gemeinden sind beim Projekt „Jugendtaxi“ 
dabei.

�  �103 Gemeinden sind beim Projekt „60plusTaxi“ 
dabei.

�  �Zu einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
kam es mit der Verkehrspolizei Burgenland. 
Ziel ist die Verkehrssicherheit auf den Straßen 
zu erhöhen und auch Verständnis für die 
Verkehrswirtschaft auf Seiten der Exekutive zu 
schaffen.

�  �Die Fachgruppe Taxi bietet eine kostenlose Taxi-
App an, mit der Personen jeden Alters rasch und 
bequem ein Taxi in ihrer Nähe finden können.

�  �Für alle Taxiunternehmen, die 
Krankentransporte durchführen, wurde ein 
Seminar zur richtigen Abrechnung mit den 
Sozialversicherungsträgern veranstaltet.

�  �Wir konnten für unsere Unternehmen eine 
Erhöhung der Tarife im Kraftfahrlinienverkehr, in 
der Schülerbeförderung, im Patiententransport 
und bei den „Lkw-Regiesätzen“ ausverhandeln.

�  �Durch die Werbe- und Imagekampagne „Lkw 
Friends on the road“ soll der Nutzen der 
Transportbranche und des Lkw aufgezeigt 
werden.

�  �Erstmals wurde von der Fachgruppe 
Güterbeförderung ein „Frühschoppen 
der Transportwirtschaft“ durchgeführt. In 
gemütlicher Atmosphäre gab es verschiedene 
Fachvorträge und die Möglichkeit zur 
Kommunikation und Vernetzung.

�  �Aufgrund einer Novelle des 
Gelegenheitsverkehrsgesetzes mussten alle 
Pkw-Mietwagenlenker die Taxilenkerprüfung 
absolvieren. Die Fachgruppe hat für diese 
Personengruppe kostenlose freiwillige 
Vorbereitungskurse angeboten. Bei insgesamt 7 
Kursen konnten 130 Personen geschult werden.

�  �Die Fachgruppe Taxi bietet gemeinsam mit 
dem WIFI einen eLearning-Kurs für die 
Taxilenkerausbildung an.

�  �Die Fachgruppe Personenbeförderungsgewerbe 
mit Pkw hat im Berichtsjahr 192 
Taxilenkerprüfungen abgenommen.

Telefon: +43 5 90 907 3520 | Internet: wko.at/bgld/verkehr

SPARTE 
TRANSPORT UND VERKEHR

926
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

5.072
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE
(STAND 07/2020)

3
LEHRBETRIEBE

6 
LEHRLINGE

  HANS-DIETER BUCHINGER  
  SPARTENOBMANN  

SPARTE 
TOURISMUS UND FREIZEITWIRTSCHAFT

2.433
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

10.299
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE
(STAND 07/2020)

51
LEHRBETRIEBE

158
LEHRLINGE

�  �Gemeinsam mit den Fachverbänden wurden 
laufend die Corona-Verordnungen ausgearbeitet 
und für unsere Mitglieder entsprechend 
verarbeitet und über Newsletter kommuniziert.

�  �KV-Verhandlungen für Gastronomie und 
Hotellerie wurden geführt und aufgrund 
der Corona-Pandemie auf das Jahr 2021 
verschoben. KV-Erhöhungen gab es deswegen 
keine.

�  ��Erstellung eines neuen Regelblatts für den 
Betrieb von Fettabscheidern mit Vereinfachung 
bei den Kontrollen und Auflagen.

�  �Neue Förderaktion für Gastronomiebetriebe 
im Bereich der Kücheninfrastruktur und 
Ausstattung.

�  ��Konstituierung der neuen Fachgruppen- und 
Fachvertretungsausschüsse Aufgrund der 
Ergebnisse der WK-Wahl 2020.

�  �Evaluierung der Klassifizierungsrichtlinien für 
die Hotelklassifizierung.

�  �Die anwaltliche Unterstützung bei 
Betriebsanlageverfahren wurde von 5 
Mitgliedern in Anspruch genommen und 
Kostenzuschüsse in der Höhe von € 8.000,-- 
gewährt.

�  �Get a Job: Werbung in den Schulen für 
Tourismusberufe wurde trotz erschwerter 
Bedingungen in 10 Schulen vor Ort durchgeführt 
und 8 Online-Veranstaltungen.

�  �Positionspapiere für die Freizeitwirtschaft auf 
Basis der Corona-Verordnungen.

�  �Erstellung eines umfassenden 
Präventionskonzepts für alle Betriebe inkl. 
Online-Schulungsvideo für Covid-Beauftragte.

Telefon: +43 5 90 907 3611 | Internet: wko.at/bgld/tourismus

  KOMMERZIALRAT HELMUT TURY  
  SPARTENOBMANN  
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�  �Wissensvermittlung: Weiterbildung 
ist uns wichtig – deshalb gibt es in 
den Fachorganisationen der Sparte 
Information und Consulting gezielte 
Förderprogramme und ein breites Angebot 
an Weiterbildungsmöglichkeiten. Das 
Weiterbildungsangebot wurde aufgrund der 
COVID-19-Situation ausgebaut und in den 
virtuellen Raum (Webinare) verlegt.

�  �Konstituierende Spartenkonferenz: Die 
konstituierende Sitzung der Sparte Information 
und Consulting der Wirtschaftskammer 
Burgenland fand am 26. Mai 2020 in 
Eisenstadt statt. Der Unternehmensberater 
Mag. Hans Lackner wurde einstimmig zum 
Spartenobmann wiedergewählt. Ing. Johannes 
Ernst, Ingenieurbüro für Haustechnik und 
Ronald Fenk, Werbefachmann, sind die beiden 
Stellvertreter.

�  �IT-Safe: Seit Beginn der Pandemie ist es zu 
einem dramatischen Anstieg von Cyberattacken 
gekommen. Cyberkriminelle nutzen die 
Sicherheitslücken, die beispielsweise durch 
den starken Anstieg von Homeoffice entstehen, 
gezielt aus. Die Sparte Information und 
Consulting setzt mit der Initiative www.it-safe.at 
auf Bewusstseinsbildung in den Unternehmen. 

�  �Digitale Infrastruktur: Wie wichtig 
Digitalisierung ist, haben wir im Frühjahr 2020 
erlebt. Über Nacht wurde jedem klar, dass 
ohne Breitband nichts mehr geht und es in 
Zukunft noch wichtiger werden wird. Daher 
hat sich die Sparte Information und Consulting 
auch 2020 für die rasche Umsetzung der 
Breitbandstrategie im Burgenland eingesetzt. 

Telefon: +43 5 90 907 3710 | Internet: wko.at/bgld/ic

SPARTE 
INFORMATION UND CONSULTING 

  MAG. JOHANN LACKNER  
  SPARTENOBMANN  

2.710
AKTIVE 
UNTERNEHMEN

4.080
UNSELBSTSTÄNDIG 
BESCHÄFTIGTE 
(STAND 07/2020)

14
LEHRBETRIEBE

23
LEHRLINGE

WIRTSCHAFTSFÖRDERNDE QUALITÄTSSTEIGERUNG 
WIFI

�  �Bildung als Medizin gegen die Krise: Wie 
alle Lebensbereiche war auch das WIFI von 
den Einschränkungen der Corona-Pandemie 
betroffen. Zahlreiche Kurse wurden in den 
virtuellen Raum verlagert. Aber besonders in 
Krisenzeiten steht Bildung hoch im Kurs. Viele 
Menschen nutzen die Zeit dafür, um die eigenen 
Kompetenzen zu erweitern. Das heißt aber auch, 
dass altbewährte Kurskonzepte von heute auf 
morgen überdacht werden mussten. So wurde 
gewährleistet, dass Teilnehmer ihre Ausbildung 
ohne wesentliche Unterbrechung fortsetzen 
konnten, aber auch neue Schwerpunkte gesetzt 
wurden. Mit reinen Online-Kursen, Live-
Online-Kursen, Blended Learning bis hin zu 
Hybrid-Kursen bietet das WIFI nun ein breites 
Angebotsspektrum. 

�  �Durch Corona sind aber auch gleichzeitig 
der Wert des Präsenzunterrichts und die 
Möglichkeiten der Fernlehre bewusster 
geworden. Im WIFI Burgenland wurde dort, 
wo möglich und sinnvoll, auf virtuellen 
Unterricht umgestellt. Bereiche, wo eLearning 
nicht praktikabel ist, konnten weiter im 
Präsenzbetrieb stattfinden. 

�  �Mit diesen Vorgaben und Neuerungen 
wurden im WIFI-Kursjahr 2020 – 
wenngleich mit Einschränkungen – fast alle 
Veranstaltungen planmäßig durchgeführt. 
Insbesondere im Geschäftsfeld Branchen 
& Technik wurden zahlreiche Kurse wie 
z. B.: Schweißwerkmeister Ausbildung, 
Beleuchtungsplanung , Programmierung 
grafischer Benutzeroberflächen, Meister-
Vorbereitungskurs  Kälteanlagentechnik, 
Netzwerktechnik, SPS Programmierer 
Lehrgang und Digitalisierungs-Workshops 
neu ins Programm aufgenommen. Aber 
auch der Bereich Gastronomie und die 
Lehrlingsausbildung standen und stehen 
weiterhin im Fokus. 

�  �Generell reicht die Bandbreite der Aus- 
und Weiterbildungen im WIFI Burgenland 
von berufsspezifischen Branchenkursen, 
Management, Betriebswirtschaft, Sprachen 
und Informationstechnologie über Technik, 
Design, Lehrlingskurse, Berufsreifeprüfung und 
Werkmeisterschulen bis hin zu Kursen in den 
Bereichen Persönlichkeit sowie Gesundheit und 
Wellness. 

Telefon: +43 5 90 907 5000 | Internet: bgld.wifi.at

  KOMMERZIALRAT MAG. HARALD BERGER  

  SPARTENOBMANN  

1.040
VERSCHIEDENE WEITER-
BILDUNGSANGEBOTE

7.385
TEILNEHMER

750
DURCHGEFÜHRTE  
VERANSTALTUNGEN IM  
KURSJAHR 2019/2020

66 % 
DAVON DISTANCE  
LEARNING KURSE

  DR. HARALD SCHERMANN  
  WIFI INSTITUTSLEITER  
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CORONA KOMMUNIKATION
Fördermaßnahmen | Stand: 10.02.2021

Härtefallfonds
gesamt

32.257.901 Euro
an Selbständige 

Fixkosten-
zuschuss
I und II
österreichweit 
ausbezahlt

575 Mio. Euro

Umsatz-
ersatz
österreichweit 
ausbezahlt

2,912 Mrd. 
Euro

Härtefallfonds
Phase 1

4.664 Anträge

Phase 2

31.546 Anträge

Service-/Förderberatungen
rund 252.898 Beratungsgespräche

WKB-Unterstützungsfonds
Volumen 1,7 Mio.
Programm 1 „Lückenschluss zum Härtefall-Fonds“
Programm 2 „Neu- und Durchstarten“
Programm 3 „Aus- und Weiterbildung“
Programm 4 „Wirtschaftsstandort | Projektentwicklung“

Kurzarbeit
138.372.603 
Euro

an 18.307  
Unternehmer

für 45.845  
Mitarbeiter

Investitionsprämie

Kontakte seit März 2020 | Stand: 10.02.2021

rund

252.898
Beratungsgespräche

Kampagne

VIRUS ENDE!
1.000 Betriebe/Monat

Website: wko.at/corona 

109.021 Aufrufe

Newsletter: 

92  
Info-Mails 
an 15.000 
Abonnenten

Imagekampagne
#jetztmehrdennje

30.000 
Impressionen

231 
Presseaussendungen

Facebook Corona-
Info-Beiträge:

398.498
Impressionen

VIRUS  
   ENDE!

Eine Initiative der 
Wirtschaftskammer Burgenland

Sicher getestet

CORONA HILFSMASSNAHMEN
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�  �Der Gesunde Leader 
Insgesamt zwei Veranstaltungen wurden 
im Rahmen unseres Jahresschwerpunkts 
„Der Gesunde Leader“ mit mehr als 120 
Personen organisiert. Der 1. Themenabend 
fand Mitte Jänner 2020 in Rudersdorf mit 
dem Olympiateilnehmer Bernhard Sieber 
statt. Der Trainer und Coach gab Einblicke 
über Führungsqualitäten und welche 
Gemeinsamkeiten der Spitzensport mit dem 
Unternehmertum hat. Mitte September 
servierte Vitalkoch Peter Koblhirt während einer 
Schifffahrt am Neusiedler See ein dreigängiges 
Menü. 
Die Corona-Krise veranlasste die Junge 
Wirtschaft Burgenland ein Format für die 
Gesundheit im Homeoffice zu schaffen. 
Mit der JW-DailySportsChallenge wurden 
Basisübungen für mehr Kraft, Ausdauer, 
Mobilität und Flexibilität in Form von 
Videos, die online auf den sozialen Kanälen 
veröffentlicht wurden, vorbereitet. Das Ziel 
der JW-DailySportChallenge war das Erlernen 
von Grundlagen der körperlichen Bewegung 
und deren Übungen. Auf den Basisübungen 
aufbauend erfolgten Übungsvariationen, 
Trainings- und Ernährungstipps.

�  �JW-Onboarding 
Mit dem Start der Initiative 
#aufeinenkaffeemitderjw im Jahr 2019 
wurde die größte Besuchstour der Jungen 
Wirtschaft gestartet, die bis März 2020 
gelaufen ist und bei der mehr als 150 
JungunternehmerInnen besucht wurden und 
die Anliegen der JW-Mitglieder für die Arbeit 
als Interessenvertretung zu sammeln. Seit 
Mai 2020 wurde der Mitgliederkontakt mit dem 
neuen Format JW-Onboarding intensiviert. 
In jedem Bezirk haben jeweils zwei kleine 
Mitgliedertreffen mit FunktionärInnen und 
Neumitgliedern stattgefunden.

�  �Junior Company – Landeswettbewerb 
Die Junge Wirtschaft Burgenland organisierte 
den Landeswettbewerb für Junior Companys. 
In einer Online-Version konnte sich die Schule 
der Ecole Güssing als Sieger durchsetzen und 
qualifizierte sich als burgenländischer Vertreter 
beim Bundeswettbewerb.

�  �JW-Team Time 
Für die SpitzenfunktionärInnen der Jungen 
Wirtschaft wurde eine JW-Team Time 
organisiert. In Podersdorf am See wurde 
gemeinsam an der Strategie und an der 
Zielrichtung für das Jahr 2021 gearbeitet.  
14 FunktionärInnen waren an der Klausur 
beteiligt. 

Telefon: +43 5 90 907 4113 | Internet: jungewirtschaft@wkbgld.at

JUNGE 
WIRTSCHAFT

  ING. BETTINA PAUSCHENWEIN, MSc  
  LANDESVORSITZENDE   

  JUNGE WIRTSCHAFT BURGENLAND  

FRAU
IN DER WIRTSCHAFT

�  �G´lernt is g´lernt – vom Lehrling zur 
Unternehmerin 
Frau in der Wirtschaft Burgenland holt 
erfolgreiche Unternehmerinnen vor den 
Vorhang, die zeigen, welche Wege man mit einer 
Lehre beschreiten kann: alle, die man will! 
Trotz vieler Bemühungen entscheiden sich im 
Burgenland nach wie vor nur ein Drittel der 
15-jährigen für eine Lehrausbildung. Es ist an 
der Zeit, endlich das in den Köpfen verankerte 
Bild aufzulösen und aufzuzeigen, was die Lehre 
wirklich ist: eine Chance – für Jugendliche und 
für unsere Betriebe. Deshalb setzt Frau in der 
Wirtschaft mit „g‘lernt is g‘lernt“ ein Zeichen für 
die Lehre, denn ein dualer Bildungsweg birgt 
nicht nur viel Potenzial, sondern auch Chancen, 
um die Lücke an qualifizierten Fachkräften 
nach und nach zu füllen. Monatlich wird eine 
Unternehmerin vorgestellt.

�  �Wettbewerb „Familienfreundlichste Betriebe 
des Burgenlands 2019“ 
Vielen Unternehmerinnen und Unternehmern ist 
bewusst, dass familienfreundliche Maßnahmen 
in jedem Fall Sinn machen! Auch unzählige 
Expertisen weisen darauf hin. Es fällt aber oft 
sehr schwer, das zu akzeptieren, geschweige 
denn umzusetzen. Mit diesem Wettbewerb 
werden Unternehmerinnen und Unternehmer 

ausgezeichnet, die in ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter investieren und sich Gedanken 
um die Arbeitsplatzgestaltung und ein 
familienfreundliches Klima machen. 
An diesem Wettbewerb haben 23 Unternehmen 
teilgenommen, unter großem medialem 
Interesse hat am 6.2.2020 die Prämierung der 
Siegerbetriebe stattgefunden.

�  �Betriebshilfe für die Wirtschaft 
Die Betriebshilfe leistet Unterstützung in 
existenzbedrohenden Situationen (Ausfall bei 
Krankheit, Unfall oder bei der Geburt eines 
Kindes), um den Betrieb auch weiter aufrecht 
zu erhalten. Für Betriebe, mit wenigen oder 
keinen Mitarbeitern, stellen unvorhersehbare 
Ereignisse für die Weiterführung des Betriebs, 
eine enorme Herausforderung dar. Durch Unfall, 
Krankheit oder Mutterschutz kann die Existenz 
eines Unternehmens plötzlich gefährdet 
sein. Damit es in solchen Notfällen nicht zur 
Gefährdung oder sogar Schließung eines 
Betriebes kommt, bietet die Wirtschaftskammer 
Burgenland mit der Sozialversicherungsanstalt 
der Selbständigen, Landesstelle Eisenstadt, 
die Betriebshilfe an. Die Betriebshilfe kann 
auch für die Pflege eines behinderten Kindes in 
Anspruch genommen werden. 2020 wurden 30 
Betriebshilfefälle abgewickelt.

Telefon: +43 5 90 907 2623 | Internet: wko.at/bgld/fidw

  PETRA SCHUMICH  
  LANDESVORSITZENDE   

  FRAU IN DER WIRTSCHAFT BURGENLAND 
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Wirtschaftskammer  
und WIFI. Auch vor  
Ort immer für Sie da!

Weitere Informationen 
wko.at
news.wko.at
bgld.wifi.at

Persönlich und in Ihrer Nähe! So erreichen Sie uns.

Sie finden uns auch auf 
Facebook
Instagram
Twitter

WIR SIND IHR  
WIRTSCHAFTSPARTNER  
IN ALLEN REGIONEN 

Regionalstelle und WIFI Oberpullendorf
Spitalstraße 6 | 7350 Oberpullendorf
Telefon: +43 5 90 907 2640
E-Mail: oberpullendorf@wkbgld.at

Stefan Kneisz
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Oberwart
Raimundgasse 36 | 7400 Oberwart
Telefon: +43 5 90 907 2650
E-Mail: oberwart@wkbgld.at

Tanja Stöckl
Regionalstellenobfrau

Regionalstelle und WIFI Güssing
Europastraße 1 | 7540 Güssing
Telefon: +43 5 90 907 2660
E-Mail: guessing@wkbgld.at

Mag. Roman Eder, MBA
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Jennersdorf
Raxer Straße 13 | 8380 Jennersdorf
Telefon: +43 5 90 907 2670
E-Mail: jennersdorf@wkbgld.at

Josef Kropf
Regionalstellenobmann

Mst. Franz Nechhansky
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Eisenstadt
Robert-Graf-Platz 1 | 7000 Eisenstadt
Telefon: +43 5 90 907 2610
E-Mail: eisenstadt@wkbgld.at

Regionalstelle Neusiedl am See
Obere Hauptstraße 24
Telefon: +43 5 90 907 2620 
E-Mail: neusiedl@wkbgld.at
WIFI Neusiedl am See
Technologiezentrum 
Ludwig-Boltzmann-Gasse 2
7100 Neusiedl am See

Robert Frank
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Mattersburg
Bahnstraße 41 | 7210 Mattersburg
Telefon: +43 5 90 907 2630
E-Mail: mattersburg@wkbgld.at

LAbg. Melanie Eckhardt, MSc
Regionalstellenobfrau
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�  �Unternehmerisches Denken und Unternehmertum  
Wir unterstützen unternehmerisches Denken für mehr Unternehmertum.

�  �Exzellenz in Bildung, Forschung und Innovation 
Wir fördern Exzellenz in Bildung, Forschung und Innovation für eine 
wettbewerbsfähige Wirtschaft. 

�  �Eigenverantwortung, Leistung und solidarisches Handeln 
Wir stehen für Eigenverantwortung, Leistung und solidarisches Handeln. 

�  �Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Verantwortung 
Wir tragen gesellschaftliche Verantwortung für nachhaltiges Wirtschaften. 

�  �Selbstverwaltung und Subsidiarität 
Wir bekennen uns zu Selbstverwaltung und Subsidiarität. 

�  �Sozialpartnerschaft als Zukunftspartnerschaft 
Wir stehen für eine Sozialpartnerschaft als Zukunftspartnerschaft. 

�  �Zukunftweisende Regional- und Strukturentwicklung  
Wir arbeiten für eine zukunftsweisende Regional-  
und Strukturentwicklung. 

�  �Fairen Wettbewerb auf nationaler 
und internationaler Ebene 
Wir fordern nationale und internationale 
Rahmenbedingungen für einen fairen 
Wettbewerb. 

�  �Europäisches Denken und  
internationales Agieren 
Wir denken und handeln international 
für ein erfolgreiches Österreich in einem 
gemeinsamen Europa und in der Welt.

WOFÜR WIR STEHEN

https://wko.at/zukunftsbild

ZUKUNFTSBILD

HINWEIS: Sämtliche Formulierungen gelten völlig gleichrangig für Personen beiderlei Geschlechts.

IMPRESSUM - für den Inhalt verantwortlich:  
Wirtschaftskammer Burgenland, Abteilung Kommunikation, Robert-Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt 

FOTOS: WKB/Hollunder, WKB/Lexi, ZVG/Nicole Stessl, WKÖ, WKB/Fenk

Die Wirtschaftskammerorganisation (WKO) richtet ihre Leistungen verstärkt darauf aus, die 
Krisenfestigkeit ihrer Mitglieder zu unterstützen und neue nachhaltige Erfolgsgeschichten am 
Wirtschaftsstandort Österreich und über die Grenzen hinaus möglich zu machen.

Im Rahmen der gesetzlichen Interessenvertretung sorgt die WKO dafür, 
dass die Rahmenbedingungen für unternehmerisches Handeln weiter 
zielgerichtet verbessert und Belastungen verhindert werden. Mit innovativen 
digitalen Services und persönlicher Beratung unterstützt die WKO die 
erfolgreiche und nachhaltige Entwicklung der österreichischen Wirtschaft. 
Die Stärkung unserer Position als größter nichtstaatlicher Bildungsanbieter 
auch im digitalen Bereich sichert der Wirtschaft die aktuell und künftig 
benötigten Fachkräfte.

https://wko.at/zukunftsbild
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